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Kreistag gibt Startschuss für Großprojeke
Ein neues Parkhaus soll die Voraussetzung für eine künftige umfangreiche Erweiterung des Kreishauses schaffen
Schritt für Schritt nähert
sich der Landkreis Vechta
zwei wichtigen Vorhaben:
der Erweiterung des Kreis-
hauses und einem Neubau
des Gesundheitsamtes. Das
bisherige Gebäude an der
Kolpingstraße soll an die
LzO verkauft werden. Am
Kreishaus soll zudem ein
Parkhaus entstehen.

Von Ulrich Suffner

Vechta. Im Vechtaer Kreistag
stehen Mitte Dezember wichti-
ge Entscheidungen an. Zum ei-
nen sollen die Kreistagsmitglie-
der die von der Kreisverwaltung
ausgehandelten Vereinbarungen
mit der Stadt Vechta, der LzO
und dem Land Niedersachsen
zur Verlagerung des Gesund-
heitsamtes absegnen, das heute
noch an der Kolpingstraße be-
heimatet ist. Diese Vereinbarun-
gen machen dort den Weg frei
für einen Neubau der LzO. Der
wiederum ist die Voraussetzung
für die seit Jahren geplante städ-
tebauliche Entwicklung des
Neuen Marktes und des Euro-
paplatzes im Bereich der heuti-
gen LzO und Commerzbank.
Zum anderen steht auf der Ta-

gesordnung der nächsten Kreis-
tagssitzung der Beschluss, auf
kreiseigenenFlächen an der Ecke
Krusenschlopp/Johannesstraße
für 3,2 Millionen Euro ein Park-
haus für 260 Fahrzeuge zu er-
richten. Dieses Parkhaus soll
nicht nur die zunehmende Park-
platznot rund um das Kreishaus
mildern, sondern auch erste Vo-
raussetzungen schaffen für eine
angedachte Erweiterung der
Kreisverwaltung. Zudem muss
in den nächsten fünf Jahren ein
neuer Standort für das Gesund-
heitsamt gefunden werden.
Der Kreisstag soll dem Ver-

kauf der Liegenschaft Gesund-
heitsamt an der Kolpingstraße
an die LzO für den Bau einer
neuen Regionaldirektion zu-
stimmen. Gleichzeitig muss der
Kreistag genehmigen, dass die-
ser Betrag an das Land als bis-
herigen Eigentümer weiterge-
reicht wird. Als Ausgleich soll der
Landkreis von der Stadt Vechta

einen Ausgleichsbetrag von
730000 Euro erhalten, der für
den Bau eines neuen Gesund-
heitsamtes verwendet werden
kann.
Eine konkrete Standort-Ent-

scheidung für das neue Gesund-
heitsamt und konkrete Pläne für
die angedachten Kreishaus-Er-
weiterungen soll es allerdings
erst im Frühjahr 2020 geben, er-
läuterte gestern Landrat Herbert
Winkel. Erst im Mai 2020 geht
das Kreishaus nach einem lang-
jährigen Leasingvertrag voll-
ständig in den Besitz des Land-
kreises Vechta über. Erst dann
sei man „handlungsfähig“. Doch
wolle die Kreisverwaltung mit
dem Parkhaus-Projekt ohnehin
notwendige Vorarbeiten bereits
erledigen. So dürften in Zukunft
im Zuge der geplanten Neubau-
ten 76 heutige Parkplätze am
Kreishaus wegfallen. Das neue
Parkhaus ist aber nicht nur eine
wichtige Voraussetzung für ei-
nen Ausbau des Kreishauses. Die
Landkreisverwaltung habe auf-
grund steigender Mitarbeiter-
und Besucherzahlen schon heu-

te einen erhöhten Bedarf an
Parkplätzen, erläuterte Winkel.
Schon aus diesem Grund sei

das geplante Parkhaus notwen-
dig. Die Pläne stießen am Mitt-
woch im Bauausschuss des
Landkreises auf Zustimmung.
Noch am gleichen Abend wur-
den betroffene Anwohner auf ei-
ner Anliegerinfoveranstaltung
im Vechtaer Rathaus über die
Baupläne der Kreisverwaltung
informiert.

Mit dem Bau des gut acht Me-
ter hohen oberirdischen Park-
hauses sollen zukünftig statt bis-
her 156 Parkflächen insgesamt
340 Stellplätze für Besucher,
Mitarbeiter und Gäste zur Ver-
fügung stehen. Damit will die
Kreisverwaltung den Parkplatz-
bedarf für die geplante Einglie-
derung von Außenstellen, wei-
teres Personal und den zukünf-
tigen Zuwachs an Aufgaben,

Veranstaltungen und Kunden
langfristig abdecken. Schließ-
lich, so Winkel, sei nicht nur den
Anwohnern, sondern auch der
Kreisverwaltung das zuneh-
mende „wilde Parken“ im Um-
feld des Kreishauses ein Dorn
im Auge.
Im Detail geklärt werden

müsse noch – auch im Interesse
der umliegenden Wohnstraßen
– die Verkehrsführung zum
Parkhaus. Die Ein- und Aus-
fahrten sind an der Johannes-
straße geplant. Derzeit rechnet
die Kreisverwaltung pro Park-
haus-Parkplatz mit Kosten von
12300 Euro. Die Kostenschät-
zung von 3,2 Millionen Euro
setzt für das angedachte Sys-
temparkhaus zum Beispiel gut
2,5 Millionen Euro an. Für Me-
tallfassade, Rampendach und
Parkraumbewirtschaftung wur-
den Kosten von 400000 Euro er-
mittelt. Für Ingenieursleistun-
gen, Gutachten und Baugeneh-
migungsgebühren sind 100000
Euro aufzubringen. Auch Au-
ßenanlagen und eine Begrü-
nung sind angedacht.

Die Kreisverwaltung hat zu-
dem noch einmal klären lassen,
dass auf der angedachten Fläche
im Zuge der Bauarbeiten keine
weiteren archäologischen Un-
tersuchungen stattfinden müs-
sen. 1995 und in Nachuntersu-
chungen 1998 war die heutige
Grünfläche umfangreich er-
forscht worden. Damals waren
zahlreiche Bestattungen aus der
jungen Bronzezeit nachgewie-
sen worden. Die archäologi-
schenArbeiten seien damals aber
komplett abgeschlossen worden,
hieß es gestern.

Ihre Meinung
M Parkplatznot rund um das
Vechtaer Kreishaus - ent-
steht die Parkpalette am
richtigen Standort?

M Diskutieren Sie mit unter
facebook.de/OVonline.

Grünfläche wird für Parkhaus benötigt: Der Landkreis plant den Bau eines Parkhauses für 260 Autos
auf kreiseigenem Grundstück an der Ecke Krusenschlopp/Johannesstraße. Grafik: Landkreis Vechta

Meine Meinung

Los geht's
Von Ulrich Suffner

Eine gute Nachricht aus dem
Vechtaer Kreishaus: Der
Landkreis Vechta nimmt drei
Millionen Euro in die Hand,
um die Parkplatz-Not rund
um das Kreishaus zu behe-
ben. Das schafft den nötigen
Spielraum, um im nächsten
Jahr notwendige Erweite-
rungen und den Umzug des
Gesundheitsamtes ernsthaft
in Angriff zu nehmen.
Es wird noch Jahre dauern,

aber ist erst einmal der heu-
tige Gesundheitsamt-Stand-
ort an der Kolpingstraße frei
für ein neues LzO-Gebäude,
kann auch die städtebauliche
Entwicklung des Neuen
Marktes tatsächlich noch
Realität werden. Gegen alle
Widerstände und Bedenken.
Das wäre eine gute Nach-
richt für die Kreisstadt und
den Einzelhandel. Dem geht
es heute noch ordentlich,
aber neue Impulse sind
dringend notwendig für die
Einkaufscity Vechta.

Bauausschuss stimmt
am Mittwoch ersten
Plänen für Parkhaus zu

Teddy kann Menschen im Landkreis helfen
AIDS-Beratung verkauft an mehreren Stellen das Plüschtier für fünf Euro
Landkreis Vechta (cm). Er ist
kuschelig, hat braunes Fell, trägt
einen Rucksack und im Fuß ei-
ne eingestickte AIDS-Schleife –
der Original-AIDS-Teddy 2019.
Bereits im 21. Jahr will die AIDS-
Beratung des Gesundheitsamtes
mit der Verkaufsaktion Betrof-
fene aus dem Landkreis Vechta
unterstützen, wie aus einer Pres-
semitteilung hervorgeht. Anlass
ist der Welt-AIDS-Tag am 1. De-
zember. Unter dem Motto „Bä-
renstark für die AIDS-Hilfe“ ist
der Teddy gegen eine Spendevon
mindestens fünf Euro in acht
Verkaufsstellen erhältlich. Das
Geld fließt über die deutsche
AIDS-Stiftung in Bonn zu 100
Prozent an HIV-Betroffene aus
der Region zurück, heißt es in
der Mitteilung weiter.
Schon in den vergangenen

Jahren konnte laut AIDS-Bera-
ter Manfred Engelmann vom
Kreisamt verschiedenen Betrof-
fenen geholfen werden, etwa

durch ein krankengerechtes Bett,
einen Mutter-Kind-Urlaub oder
eine Bahnfahrt zur Fachambu-
lanz. Der Original-AIDS-Teddy
wird jährlich neu vom Schwei-

zer Pfarrer Heiko Sobel entwor-
fen. Da die jährliche Auflage li-
mitiert ist, ist der Teddy in der

hiesigen Region seit einigen Jah-
ren zum beliebten Sammelob-
jekt geworden.

Für einen guten Zweck: Margaretha Wesselmann von der Buch-
handlung Lesezeichen und AIDS-Berater Manfred Engelmann wer-
ben für die Spendenaktion. Foto: Albrecht

Fakten
M Die Verkaufsstellen für den
AIDS-Teddy:

M Vechta: Gesundheitsamt
des Landkreises Vechta
(Neuer Markt), Lesezeichen
Vechta, (Große Straße 96);

M Lohne: Franziskus Apotheke
(Franziskusstraße 4);

M Damme: Rathaus (Müh-
lenstraße 18, Zimmer 23);

M Dinklage: Buchhandlung
Diekmann (Am Markt 2);

M Goldenstedt : Rathaus
(Hauptstraße 39, Zimmer
22);

M Langförden: Turm Apothe-
ke (Lange Straße 32);

M Holdorf: Buch und
Schreibwaren Diekmann
(Große Straße 14).

Bestatter tauschen sich aus
Zur gemeinsamen Informa-
tionsabend trafen sich kürz-
lich die Bestatter aus dem
Landkreis Vechta in Lohne. Es
wurde unter anderemüber die
Todesbescheinigung in Nie-
dersachsen sowie die hygie-
nische Grundversorgung bei

Verstorbenen gesprochen. In
einem weiteren Punkt ging es
um Sozialbeerdigungen im
Landkreis Vechta. Alle an-
wesenden Teilnehmer waren
sich einig, dass über diesen
Punkt noch weiter beraten
werden muss. Foto: Stachnik

Kreisvolkshochschule
bietet Turnen für
Eltern und Kinder an
Vechta (cm). Am Freitag (29.
November) um 16.30 Uhr be-
ginnt ein neuer Kurs „Eltern-
Kind-Turnen“ an der Kreisvolks-
hochschule Vechta. Der Kurs
richtet sich an Eltern mit Kin-
dern im Alter von ein bis zwei
Jahren, die bereits laufen kön-
nen, wie aus einer Ankündigung
hervorgeht. Das Turnen wird in
der Kindertagesstätte der Ar-
beitswohlfahrt (AWO) in Vech-
ta durchgeführt. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 54 Euro pro Kind.
Geplant sind zehn Termine mit
je einer Stunde Dauer.

M Info: Anmeldungen werden
unter Telefon 04441/937780
entgegengenommen.

Wie Landwirte den
richtigen Weg in die
Zukunft finden
Vechta (cm). Um trotz aktueller
und künftiger Herausforderun-
gen zukunftsfähig zu bleiben,
sind Landwirte und vor- und
nachgelagerte Unternehmen der
Agrar- und Ernährungswirt-
schaft auf neues Wissen, inno-
vative Systemansätze, kreative
Ideen und smarte Konzepte an-
gewiesen. Welche das sein kön-
nen und welche bereits für die
Praxis tauglich sind, wird am 5.
(Donnerstag) und 6. Dezember
(Freitag) im Rahmen eines In-
novationsforums vorgestellt und
mit Praktikern und Unterneh-
mern diskutiert. Neben Vorträ-
gen stehen auch zukunftsorien-
tierte Workshops auf dem Pro-
gramm, heißt es in einer An-
kündigung. Die Veranstaltung
mit dem Titel „InnoCamp – In-
novationen für Transformation:
Ideen, Produkte, Lösungen“ ist
Teil einer Leader-geförderten
Reihe der Universität Vechta so-
wie des Verbundes Transforma-
tionswissenschaften agrar Nie-
dersachsen. Sie findet statt in der
Ausstellungshalle des Stallaus-
rüsters Big Dutchman in Cal-
veslage. Für die Tagung werden
keine Gebühren erhoben.

M Info: Um Anmeldung wird
gebeten unter https://agri-
food.uni-vechta.de/tagun-
gen/innovationen.


